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Anwesenheitsliste:

Teilnehmer Verein E-Mail

Robert Ganglberger Sternstein r.ganglberger@petermax.at

Gerald Huemer Sv Hörsching geraldhuemer@aon.at

Robert Spitzl Sc Ottensheim spiro@liwest.at

Johannes Schmutz Union Münzbach j.schmutz@eduhi.at

Bruno Hochreiter SU Bad Leonfelden Bruno.hochr@gmail.com

Franz Steinkeller Sc Ottensheim Franz.steinkeller@aon.at

Andreas Jäkel Ask St. Valentin Andreas.jaekel@aon.at

Klemens Neumüller Niederwaldkirchen Klemens1002@gmail.com

Lehner Josef SU Bad Leonfelden Josef.lehner@voestalpine.com

Mitterhuemer Günter LV OÖ

Zeindlinger Oskar Union Rainbach Oskar.zeindlinger@aon.at

Stöglehner Hubert Union Rainbach info@stoeglehner-holz.at

Grafenhofer Harald Voest Linz harald.grafenhofer@liwest.at

Hametner Gerald SV Steyregg geraldhametner@gmx.at

Lanzerstorfer Gerhardt SV Haslach gerhardt@lanzerstorfer.net

Pühringer Alois SV Urfahr Alois.puehringer@gmx.at

Leisch Martina JSVM Martina.leisch@epnet.at

Mayerhofer Peter Spg. Freistadt/Wartberg

Hiermann Dietmar Spg. Sauwald obmann@sauwaldschach.at

Riegler Katharina SV Urfahr Katharina-Riegler@gmx.at

Koller Hans-Jürgen Spg. Freistadt/Wartberg Hansj.koller@tele2.at

Schlager Ewald Spg Westbahn/LSV Ewald.schlager@gmx.at

Grund Erwin Spg Westbahn/LSV Ewg.gsbv@liwest.at
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1. Begrüßung und Eröffnung

Robert Ganglberger begrüßt alle Anwesenden sehr herzlich, vor allem Mitterhuemer Günter, 
Dietmar Hiermann und Gerald Huemer. Er spricht großes Lob für die hohe Teilnehmeranzahl aus.

2. Neuerungen in der TuWo

• Für Schnellschach (10 min bis unter 1 Stunde) gelten ab sofort die selben Regeln wie für 
Blitzschach (bis 10 min), also unmöglicher Zug verliert. Diese Regel wird für die 
Schülerligaturniere modifiziert, siehe 6.).

• Kinder in der Jugendliga (gilt als 2.Klasse) dürfen parallel in der 2.Klasse spielen und 
umgekehrt. Nach oben (1.Klasse aufwärts) gelten die normalen Ersatzspielerregelungen.

• Für Mannschaften der 1.LL und 2.LL gelten drei Vorraussetzungen für die kommende 
Meisterschaft (zwei sind zu erfüllen):

◦ 20, zur Turnierschach-Elowertung eingereichte, Partien von Jugendspielern nachweisen.
◦ Ein Jugendturnier veranstalten.
◦ Einen Anfängerkurs veranstalten.

Am Jahresende/Saisonende hat der Verein einen Bericht mit Fotos über seine Jugendarbeit 
an den LV zu übermitteln.
Im Moment gibt es keine Konsequenzen, diese könnten später eingeführt werden. Diese 
Punkte dienen der Förderung der Nachwuchsarbeit! Schach würde sich als Aktivität in der 
Nachmittagsbetreuung an Schulen eignen!

• Turnierförderungen gibt es (siehe TuWo). Der LV fordert einen Bericht inkl. Foto zum 
archivieren (Voraussetzung für die Förderung).

3. Rückblick auf die Mannschaftsmeisterschaft 2014/15

Die abgelaufene Saison verlief sehr gut für OÖ und insbesondere für den  Kreis Nord.
Grieskirchen/Schallerbach bleibt in der 1.Bundesliga, aus der 2.Bundesliga gibt es keinen Absteiger,
Sauwald steigt in die 1.Bundesliga auf – Gratulation.
Es gibt keinen Absteiger (Kreis Nord) aus der 1.Landesliga, SPG Fr/W wurde Vizemeister.
Ottensheim steigt aus der 2.LL ab.

Günter Mitterhuemer bedankt sich für die Streitfreie-Saison!
Urkunden gibt es am 6.Jänner im Rahmen der Mannschaftsblitzlandesmeisterschaft.

Gemeinsame Schlussrunde war sehr knapp (Platz) und deswegen war es sehr schwierig zu spielen. 
Dies wird in der kommenden Saison verbessert (vgl. 4.)).

4. Vorschau auf die Mannschaftsmeisterschaft 2015/16

Günter bittet für die kommenden Saisonen rechtzeitig zu melden. Die Auslosung sollte in den 
kommenden Tagen veröffentlicht werden.
Steyr steigt aus 1.LL ab, Mühltal/Kleinzell zieht aus aus der 2.LL in die Kreisliga zurück, Wels 
steigt dafür nicht ab. Urfahr steigt nicht ab.
In der 1.Klasse werden es drei 11er und eine 10er Gruppe (Auslosung wahrscheinlich im August) 
geben. Sandl/Rainbach steigt  aus der 1.Klasse nicht ab, da von Günter Mitterhuemer  1.Klassen mit
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12 Mannschaften gewünscht sind.
Die Jugendliga war die letzte Saison sehr erfolgreich und wird diese Saison wieder durchgeführt. 
Vereine können sich sehr gerne für eine Runde (1 Tag mit drei Runden) bewerben (gilt als ein Punkt
für die drei Forderungen).
Beginn der MM für die 1.LL und die Kreisliga ist das letzte September Wochenende, danach startet 
die 2.LL - Details siehe kommende Auslosung.

Die Auslosung der MM erfolgt nach geographischer Lage der Vereine und nicht nach der 
Kreiszugehörigkeit.

gemeinsame Schlussrunde durch den LV:

Diese wird wieder in 2 Tagen an einem gemeinsamen Wochenende durchgeführt: Kreisliga + 1.LL, 
2.LL+1.Klasse im Volksheim Bindermichl (dort is genügend Platz).

Für die 1.Klassen der anderen Kreise ist eine gemeinsame Schlussrunde eher ungünstig.

Für Kreis Nord: 
- lange Pause zwischen den letzten Runden, laut Günter Mitterhuemer maximal drei Wochen 
Differenz
mögliche Lösung: Verschiebung der Termine und eine resultierende größere Winterpause

2.Klasse gemeinsame Schlussrunde: kann der Kreis selbst bestimmen (lokale gemeinsame 
Schlussrunde). Wenn es sich vom Platz ausgeht und gewünscht ist kann die 2.Klasse auch bei der 
gemeinsamen Schlussrunde teilnehmen.

Die Schlussrunde muss in Gruppen am selben Tag spielen (keine Verschiebungen möglich).

1.November (Sonntag) ist dieses Jahr ein möglicher Spieltermin.

Abstimmung:

-Gemeinsame Schlussrunde 1.Klasse GEMEINSAM
Ja: Rest
Nein: 1
Enthalten: 2

-Gemeinsame Schlussrunde 1.Klasse ZENTRAL (Bindermichl)
Ja: Rest
Nein: 2
Enthalten: 0

-Gemeinsame Schlussrunde 2.Klasse
Ja: 7
Nein: 4
Enthalten:5

Günter Mitterhuemer schreibt ein E-Mail an die Mannschaftsführer der 2.Klasse ob Interesse 
besteht.
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Die Eloliste vom 1.Juli zählt für die MM 2015/16 (die MM ist EIN Bewerb der im September 
beginnt).

Österreicher können jederzeit als Stammspieler angemeldet werden, ebenso wie Ausländer mit 
Lebensmittelpunkt in Ö.
Gastspieler und Ausländer ohne Lebensmittelpunkt in Ö bis 20.September.

Es wird angeregt, dass die Umlaute korregiert werden. Wenn dies gewünscht ist, sollte es mit 
Johann Daxinger besprochen werden.

5. Vergabe der 41. Mühlviertler Meisterschaft 2016

MM 2015: kurzfrstig von Vorderweißenbach übernommen, Posch Roland wurde MM, 
Teilnehmerzahl in Ordnung

41.MM: Spg. Fr/W bewirbt sich um die Ausrichtung in Wartberg (oder in Lest). Als einziger 
Bewerber wird die 41.MM an die Spg. Fr/W übergeben, die Ausschreibung folgt demnächst.

6. Schülerliga: Rückblick bzw. Planung der nächsten Saison

Leisch Lukas wurde Staatsmeister in der U14, Gratulation!
Volksschule Bad Leonfelden durfte zur Schulschachstaatsmeisterschaft, Graulation!
Schülerliga-Teilnehmerzahlen sind eher gering, dafür kommen die Kinder von unterschiedlichen 
Vereinen.
Danke an Katharina Riegler für die Gesamtwertung und Zwischenstände (sie macht dies auch 
kommende Saison, bitte die Ergebnisse nach einem Schülerligaturnier an sie schicken mit Kategorie
der Kinder)!

Wunsch nach Terminkalender für Schülerliga, um planen zu können.

Vorderweißenbach: 17.Oktober
Bad Leonfelden: 14.November
Sankt Valentin: 12. Dezember
Steyregg: 16.Jänner
JSVM: 12.März
Urfahr: 9.April

Bitte bei Anmeldung der Kinder eine E-Mail Adresse angeben lassen um diesen im Falle einer 
Qualifikation für das Masters bescheid geben zu können!!!

Es wird gebeten, dass es einheitliche Regeln für ungültige Züge gibt.
Regelung: 
U10-U16: 1.unmöglicher Zug Verwarnung, 2.verliert
(bei Einigung der betreffenden Spieler wird NICHTS unternommen!)

Eine Musterausschreibung für ein Schülerligaturnier wird von Gerald Huemer bereitgestellt.

Schülerliga Masters: Der Termin wird vom LV beschlossen (Termin circa im Mai), danach kann 
man sich  bis Dezember beim LV bewerben.
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Die Qualifikation für das Master erfolgt nach dem Schema von Dietmar Hiermann (nur 
Schülerligaturniere des jeweiligen Kreises) und gilt auch für Ausländer und kreisfremde Kinder. 

Auch in Jugendliga wird um einheitliche Regeln gebeten.
Der LV regelt dies so: Schreiben mit 1 Stunde (ab 3.Klasse VS verpflichtend) oder 50 Minuten ohne
Mitschreiben (nur wenn das Kind nicht schreiben KANN).
Gilt für alle Jugendturniere (Fide Regel)!

Danke an den LV für die Jugendliga!

7. Allfälliges

Web Master sind Markus Gärtner und August Wurm.
Es gibt eine neue Homepage, die alten Accounts funkionieren noch.
Betreuer der Homepage: Gerald Huemer (für Veröffentlichung Texte an ihn schicken)!
Für Veröffentlichung eines Berichts im Schachsport: Mail an resultat@schach.at + auf homepage 
hochladen (Details siehe nächsten Schachsport).

Vom ÖSB wird es eine Gebührenerhöhung geben. Es wird zwar gespart, aber trotzdem kann man 
nicht auf alle bisherigen Projekte verzichten. 
Die Erhöhung der Gebühren (auf 18 Euro; Jugendliche 10 Euro) gilt ab 2016 und  es wird für die 
nächsten drei Jahre keine weiteren Erhöhungen geben. Details dazu finden sich im nächsten 
Schachsport.

Harald Grafenhofer weist auf einen Einbruch der Anzahl der Schachspieler in den letztes 20 Jahren 
hin (siehe Grafiken). Er regt an, mehr Frauen zum Schach zu bringen!
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Abbildung 1: Anzahl der Stammspieler 1995

mailto:resultat@schach.at


weitere Termine:

• Freistädter Schnellschach Open am 30.August in Sankt Peter bei Freistadt
siehe http://chess-results.com/tnr178674.aspx?lan=0

• am 2.,3. und 4. Oktober findet in Steyregg die 2.Bundesliga statt.
• C Trainerkurs: im Herbst (2 WE in Linz), Empfohlen für jeden!
• Es wird wieder ein Damentraining in Urfahr geben. Dieses wird ausdrücklich für Anfänger 

sein (Ausschreibung auf Schach.at).
• Es fand ein Jugentrainingslager mit über 40 Kindern in Sankt Oswald statt

siehe http://www.m4schach.net/index.php/news/79.html
Großes Lob dafür von Dietmar Hiermann an die Veranstalter (Leisch Martina JSVM). Das 
Trainingslager war eine Kooperation der Spg. Sauwald und des JSVM. Es sind jederzeit 
weitere Vereine willkommen sich anzuschließen.
Nächstes Jahr ist wieder ein Trainingslager geplant (Juni). Weitere Vereine sind an der 
Teilnahme herzlich erwünscht (vor allem ehrenamtliche Trainer!). Günter Mitterhuemer 
wird als Trainer mitwirken.

• Im Oktober wird ein Jugendturnier in Sankt Oswald stattfinden, Details dazu siehe 
Terminkalender schach.at.

Robert Ganglberger bedankt sich für das rege Interesse der beteiligten. Weitere Fragen werden von 
Robert per Mail beantwortet und Kreisbesprechung wird beendet.
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Abbildung 2: Anzahl der Stammspieler 2005

Abbildung 3: Anzahl der Stammspieler 2015
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